
1.Rennen – 2100 Meter - (Autostart) – Startzeit: 15:45 Uhr 

Gersh Win (7) sollte bei glattem Start aufgrund seiner Laufstärke das zu bezwingende Pferd sein. 

Julius BR (4) lief zuletzt klar gesteigert hat, weshalb er sicher als schärfster Herausforderer zu sehen 

ist. Unity Venus (3) hat sich in bei seinen letzten Starts in  eine gute Form gelaufen und sollte daher 

unter den ersten Drei zu finden sein. Sharif Venus (2) agiert weiterhin recht unterschiedlich, ein eine 

Platzierung in der Viererwette scheint durchaus möglich zu sein, dies gilt auch für Severine Venus 

(10), die meist in die Geldränge läuft und trotz zweiter Reihe mitzunehmen ist. Emil (5) hat zwar 

keine guten Ergebnisse aufzuweisen, hielt sich unterwegs stets prominent. Zieht er wieder einmal 

durch, kann er wie  Donna’s Glück (6) für eine kleine Überraschung sorgen. Lea Venus (9) und Silvio 

(1) zeigten früher Leistungen, die für einen kleinen Geldgewinn schon reichen würden. Techno Girl S 

(8) ist sehr trabsicher und verfügt über einen guten Antritt, lässt aber im Endkampf oftmals Moral 

vermissen, womit es mit dem Startplatz in der zweiten Reihe für sie schwer wird. 

2.Rennen – 2100 Meter – (Autostart) – Startzeit: 16:10 Uhr 

M Eck Gyver (1) versucht sich in leistungsmäßig leichteren Rennen in eine gute Form zu laufen, um 

im Spätsommer dann noch in die Jahrgangsspitze dazuzustoßen. Frieda BR (6) hat sich gegenüber 

2025 klar gesteigert, der gute Formspiegel spricht auch für die Mayr-Stute. Tik Tak J’eso (7) zeigte in 

der Vorwoche eine gute Leistung,. Ist sie bei guter Laune, kann sie sogar den dritten Jahreszähler 

einlaufen.  Treasure Venus (9) müsste gegen diese Gegnerschaft in die Geldränge laufen können, 

Velvet Venus (2) hat diesmal einen besseren Startplatz und könnte wie die heuer schon einmal 

prächtig unterwegs gewesene Palma Boko (4) den Favoriten gefährlich werden. Victory Solero (5) ist 

ein Blitzstarter, hält er an der Spitze einmal durch, könnte er ebenfalls in die Platzierungen 

laufen. Flash Over (3) ist bei passendem Rennverlauf eine kleine Prämie zuzutrauen.Incroyable Leo 

(8) konnte in den letzten Saisonen kaum Ansätze zeigen. 

3.Rennen – Traber St. Leger - 2100 Meter - (Autostart) – Startzeit: 16:35 Uhr 

Derbytriumphator Secret Venus (8) trifft es in der Derby-Revanche ähnlich wie im „Blauen Band“ aus 

der zweiten Startreihe nicht ideal an. Sein überlegener Erfolg von vor 3 Wochen stempelt ihn aber 

dennoch zum klaren Favoriten. Ivana Venus (2) musste sich damals trotz starker Leistung mit dem 

Ehrenplatz begnügen, eine intensivere Gegenwehr ist der Stute heute sicherlich zuzutrauen. Darling 

Venus (7) gewann im Vorjahr auf Zuchtrennebene auf dieser Bahn, hat zwar den Nachteil der 

Startnummer 7, ist aber weiterhin gut in Schuss und müsste dahinter einzuschätzen sein. Der 

Leistungsspiegel von Melody’s Fabula (4) ist different, bei Laune muss man aber auch mit der 

Fabulous Wood-Tochter im Kampf um ein Platzgeld rechnen. Auf gleich Höhe ist Black Speed 

(6) einzuschätzen, die von einem guten Start profitieren sollte.. Power Mystic (5) hat hier eine nicht 

ganz ideale Ausgangslage, zählt aber zweifelsohne zu den Aufsteigern des Derbyjahrgangs und kann 

eine Überraschung bringen. Wilander (3) zählt zusammen mit Power Fabulous (1) nach jüngsten 

Leistungen zu schließen zu den krassen Aussenseitern des Rennens. 

4.Rennen – 1600 Meter - (Autostart) – Startzeit: 17:20 Uhr 

Marbella Venus (7) kam zuletzt immer besser in Schwung und gewann in neuer toller individueller 

Bestmarke in starkem Stil. Diese Leistung stempelt sich auch gegenüber Golda Meir (1) zur leichten 

Favoritin, die sich als „Bürger“-Vierte jedoch klar verbessert zeigte und eine harte Gegnerin abgeben 

sollte.  Me Time (4) möchte ihre gute Baden-Form auch hier bestätigen, wenngleich die Gegnerschaft 

mehr als anspruchsvoll ist. Miro (3) lieferte bei seinen drei fehlerfreien Vorstellungen solide 

Leistungen mit jeweils Steigerungen ab und ist ein weiter Platzkandidat. Misunderstood (2) traf es 

gegen die bislang besten Dreijährigen des Landes zu schwer an, heute sieht die Aufgabe klar leichter 

aus und es könnte für eine kleine Prämie reichen. Zara LR (6) scheitert öfters an Galoppaden, 



beeindruckte aber immer wieder durch ihr Laufvermögen. Lively Mo (8) landete bei allen 

Jahresstarts in den Geldrängen, hat auf Grund der zweiten Reihe aber wohl nur Chancen auf eine 

kleine Prämie. Massimo O (5) kann von seiner Trabsicherheit profitieren, müsste sich aber läuferisch 

ganz klar steigern, um eine kleine Prämie an Land zu ziehen. 

5.Rennen – 2100 Meter – Trabreiten (Bänderstart) – Startzeit: 17:45 Uhr 

Negresco (2) trifft es bei seinem österreichischen Sattel-Debüt sehr gut an, hat heuer schon zwei 

Sattel-Bewerbe gewonnen und besitzt sehr gute Siegaussichten. Alvena Matteus (7) verkörpert gute 

Klasse im Feld, wurde für diesen Bewerb vorbereitet und kann dem Favoriten sicher zusetzen.  Sattel-

Derby 2025-Gewinner Varadero Venus (3) und zählt mit seiner heutigen Reiterin natürlich auch hier 

zum engsten Favoritenkreis, die Beiden haben heuer einen Ehrenplatz aus Pfarrkirchen vorzuweisen.  

Daisy Grif (5) probiert es neuerlich unter dem Sattel und kann mit ihrer heutigen Reiterin in die 

Dreierwette laufen Power Vital (6) hatte im Vorjahr bei seiner Trabreitpremiere einen dritten Platz 

geholt, müsste sich gegenüber dieser Vorstellung allerdings steigern, um ein ähnliches Ergebnis zu 

erreichen. Full d’Amour (8) muss die höchste Zulage wegstecken, ist aber natürlich für eine kleine 

Prämie vorstellbar. Hilfiger (4) gibt seine Sattelpremiere und ist wohl nach dem Aufwäremen besser 

zu beurteilen. Friedrich Venus (1) konnte heuer noch gar nicht überzeugen, ist auch bei seinem 

Satteldebüt nur krasser Außenseiter. 

6.Rennen – 2100 Meter - (Autostart) – Startzeit: 18:15 Uhr 

Hier würde ein Dreikampf um den Sieg nicht überraschen. Sherie’s Express (2) gefiel beim ersten 

Lebensstarts auch in der Niederlage und ist ini Bestätigung dieser Leistung zum ersten genauso hoch 

wie die siegreich Cupcake Venus (3) einzuschätzen, die beim Erfolg Kämpferqualitäten erkennen ließ. 

Aber auch der frische Sieger aus Wels, Tequila’s Hall (4), zeigte sich gegenüber seinem ersten Start 

als Zweijähriger gesteigert, gewann Start-Ziel und könnte das Zünglein an der Waage sein. Passion 

Venus (5) überzeugte wie bereits im Vorjahr im Probelauf mit einer starken Leistung und kann mit 

frischen Kräften überraschen und in die Dreierwette laufen. Monisha (7) hat mit der äußeren 

Nummer keine leichte Aufgabe vor sich, kann aber wie bei den letzten Starts wieder einen 

Geldgewinn in den Stall mitnehmen. Lovelle Venus (6) läuft klar gesteigert und darf bei idealem 

Rennverlauf wieder auf eine kleine Platzprämie hoffen. Power Caribbean (1) wird sich gegenüber der 

Leistung in der Qualifikation steigern müssen. 

7.Rennen – 1600 Meter - (Autostart) – Startzeit: 18:44 Uhr 

Wir erwarten hier bereits in der Anfangsphase eine Vorentscheidung zum Rennausgang. Lenee 

(1) kann als Top-Beginnerin den innersten Startplatz zu einem Start-Ziel Sieg nutzen, wird aber wohl 

frühzeitig Peji Occagnes (3) als harten Widersacher bekommen, der ebenfalls gerne von der Spitze 

läuft. Power Winnetou (6) ist sicherlich auf längeren Distanzen ein wenig besser aufgehoben, gilt er 

doch als Dauerläufer, kann aber vom Kampf der Favoriten durchaus profitieren und im Endkampf 

seine Klasse ausspielen. Massimo Venus (8) tritt in neuer Hand und neuem Besitz an und ist bei 

fehlerfreier Vorstellung trotz zweiter Reihe auch für ein besseres Geld vorzumerken. Shiva Venus 

(2) konnte den klaren Aufwärtstrend der Starts zuvor mit dem ersten Lebenssieg bestätigen, trifft es 

heute klar schwerer an. Sirius Black (9) wird aus der zweiten Reihe versuchen eine kleine Platzprämie 

zu ergattern. Gracie Venus (7) hat eine schlechte Ausgangslage und patzte zudem bei den letzten 

Starts, sodass sie neben einem fehlerfreien Laufen auch auf ein wenig Rennglück angewiesen 

ist. Camelia Shadow (4) hat wie bei den letzten Starts eine schwere Aufgabe vor sich, lief zuletzt 

stärker als es das Resultat besagt und kann vor Power Gaagaa (5) überraschen, der heuer noch nicht 

Fuß gefasst hat. 

 



8.Rennen – 2100 Meter - (Autostart) – Startzeit: 19:18 Uhr 

Victory Ares (8) hat eine Vorliebe für das Badener Geläuf bekundet und bereits vier Siege hier 

gefeiert. Leicht wird es aber dennoch nicht, denn der ebenfalls aus Reihe zwei abgehende Valesco 

(9) ist aufwendige Rennverlauf ebenso gewohnt und meldet ebenfalls Siegaussichten an. Sixpack 

(1) gefiel zuletzt hinter einem außergewöhnlich starken Sieger mit dem Ehrenplatz hervorragend, 

kann vielleicht die innerste Startnummer für eine Top-Platzierung ausnutzen. Netzer Boko (6) zeigte 

sich beim Erfolg im Derby der Amateure, „Holzwarth“-Gedenkrennen, bärenstark und kann bei 

passendem Rennverlauf weit nach vorne laufen. Dies gilt auch für Tanitha (5), die heuer schon viel 

leistete, jüngst aber vom Rennpech verfolgt wurde und auf Rehabilitation pocht. For Love AS 

(4) gewann zuletzt aus der zweiten Reihe recht überzeugend, hat es in dieser Prüfung allerdings mit 

deutlich stärkerer Gegnerschaft zu tun und wird somit für einen besseren Geldgewinn alles optimal 

vorfinden müssen.  Sonshine Di (2) kann von ihrer Startschnelligkeit und der inneren Nummer für 

einen Geldgewinn profitieren. Joyner (3) agiert unterschiedlich, ist aber zuletzt wieder besser in 

Schwung gekommen und kann eine kleine Prämie schnappen. Gegen die Genannten hat es Flower 

(7) diesmal alles andere als leicht, die Stute geht als klare Aussenseiterin an den Ablauf. 

9.Rennen – Badener Meile - 1609 Meter - (Autostart) – Startzeit: 19:50 Uhr 

Für den Top-Bayern Tyron Hill (8) sprechen nicht nur Klasse sondern auch fünf Jahreszähler. Trotz 

der zweiten Startreihe und nicht unbedingt bevorzugter Wegstrecke reihen wir den Franzl-Schützling 

ganz vorne im Kampf um den Pokal ein. Desiderio (4) wird versuchen seine Startschnelligkeit 

auszuspielen und auf seiner Lieblingsdistanz zum Sieg zu laufen. Mona Lisa Venus (7) ist weiterhin in 

Baden bislang noch ungeschlagen. Aber von Startplatz 7 wird es sicherlich nicht leicht für die 

Ausnahmestute werden. Bei etwas Rennglück sehen wir sie dennoch weit vorne, dies könnte auch 

für Cash to Thelimit S (1) sprechen, der vom innersten Startplatz eine möglicherweise ideale Position 

bekommen wird. Hockstedt (5) kämpft stets um Platzgelder und sollte bei halbwegs passendem 

Rennverlauf auch hier wieder um ein solches mitmischen. Hello Sport (9) und auch Kendall Jackson 

(6) hoffen auf ein ganz schnelles Rennen, um ihre Speedqualitäten entscheidend einsetzen zu 

können. Oscarello (3) ist womöglich der schnellste Beginner und könnte im Vollbesitz seiner Kräfte 

eine saftige Überraschung bringen. Presto d’An (2) ist wie im Preis der Stadt Wien für ein kleines 

Geld nicht zu verachten.. 

10.Rennen – 2100 Meter - (Autostart) – Startzeit: 20:22 Uhr 

Nazare (1) ist als Top-Starterin bekannt und möchte den ersten Österreich-Treffer endlich 

landen. Pearl Newport (6) zeigte heuer schon etliche starke Leistungen und ist trotz der zahlreichen 

guten Konkurrenz wohl die schärfste Kontrahentin der Dresel-Stute. Power Winner (4) konnte bei 

allen Starts 2026 in die Geldgewinne laufen und zuletzt auch recht sicher gewinnen, womit sie hier 

idealem Vortrag zumindest unter den ersten Drei landen sollte. Piece of Cake (2) konnte den guten 

Formansatz mit Rang drei als letztmaliger Sieger vollauf bestätigen. Financial Times (9) musste jüngst 

in einer leichteren Prüfung aber durch die Spur ohne Führpferd agieren, zollte dies dann im Finish 

Tribut. Zlatan Töll (7) zeigte als Dritter wieder einen kleinen Ansatz, benötigt mit der hohen 

Startnummer dennoch einen passenden Rennverlauf. Lindsay Venus (8) kann von einem zügigen 

Rennen und einigen Positionskämpfen der Konkurrenten profitieren um sich eine kleine Prämie zu 

sichern. Wikileaks (5) ist vom läuferischen Vermögen nicht zu unterschätzen, zeigte sie doch auch 

heuer schon einige starke Ergebnisse, tritt jedoch erstmals in Baden. Vita Venus (3) wird sich 

gegenüber ihrer letzten Vorstellungen steigern müssen, um in die dotierten Ränge gelangen zu 

können. 


